
während der Konzilszeit VO Okumeni=digerweise „Ökumene“ der ‚yökumenisch“
nicht auftauchen, ZCUSECIL doch die Dar: schen Archiv ın oes veranstaltet wurden,
stellungen das Werk i1st schon während können M1t Recht VO  - Prof Siegmund:
des Konzils erschienen Von dem Geist Schultze 1ın seinem Vorwort als greifbarer
der Neubesinnung, der die katholische Ausdruck des „großen Fortschrittes der
Theologie seither präagt, und dessen Ent: ökumenischen ewegung innerhalb der
wicklung ja ben atıch nicht VON heute auf christlichen Kirchen” angesprochen werden.
mMOrgen erfolgt 1st, sondern sich 1n den Tatsächlich liegt gerade 1n der Widerspie=
zurückliegenden Jahrzehnten EeTST allmäh=- gelung dieses Faktums Gewicht und blei=

bendes Interesse des Bandes der Reihelich angebahnt hat
Dem Herausgeber, einem der führenden „Schriften des Okumenischen Archivs”

Okumeniker des deutschen Katholizismus, Da VOoOonNn den Nne Reterenten Ur Kardinal
Jaeger un Prof. Stakemeier 1n unmittel=1st gelungen, nicht 1UT einen hochquali=

fizierten Mitarbeiterkreis VOoNN fast LOO be= barer Beziehung ZU Konzilsvorgang sStan:

kannten Fachgelehrten gewinnen, SUl: en; ware vielleicht eın Titel angemMeSSCHNECI
ern diesen uch 1ın einer alle Vieltfalt un SCWECSCNH, aer den Umbruch ökumenischen

Denkens unmittelbarer herausstellte. nterVerschiedenheit überbrückenden und doch
ugleich erhaltenden Gesamtleistung dem jetzıgen Titel könnte der wertvolle

Band leicht mı1t Erwartungen ZUT and 5C=verbinden. Diese Geschlossenheit ze1g sich
schon 1m Aufri{£s der einzelnen bhandlun= OomInmen werden, die se1in Inhalt nicht
SCN, die me1lst mi1t der Untersuchung des füllen kann und welche die ortraäge selbst
biblischen Befundes beginnen, sodann die YASN größeren eil nicht erfüllen wollen.

Dennoch steht näher der entternter dasgeschichtlichen Tatbestände rheben und
mi1t einer systematischen Wertung und Konzilsgeschehen als großer Beweger hin:  z
Einordnung abschließen. Diktion und (Ge= ter den einzelnen Berichten und Entwür:

fen, und ist eindrucksvoll sehen,danken  Tun; der Artikel sind bewußt
klar und verständlich gehalten, uch welche umformende Kraft VO  z ihm auf
der Nichttheologe Nutzen davon en verschieden geprägte Persönlichkeiten und
kann 1n die kirchlichen Welten, aus denen S1€e

Wer sich heute ökumenischen egeg= kommen, ausS  SC ist

HUNSEN und Diskussionen mit römischen Werner Küppers
Katholiken beteiligt, 1sSt seinen (Je=
sprächspartnern schuldig, die 1n diesem Die Konzilserklärung über die Religions=
Werk gebotenen Inftormationen ZUT Kennt:  =  = freiheit. Lateinischer und deutscher Text.
N1Ss5 en Kg Kommentare VO  - Pavan, Wille=

brands, D de Smedt, Hamer O /
Das Zweite Vatikanische Konzıil. orträge Courtney urray 5J], ongar O /

katholischer und evangelischer Theolo= Benoit Hrsg. VvVon Hamer und
SCH über den - menismus”, (Schriften Congar (Konfessionskundliche
des Okumenischen Archivs, und kontroverstheologische Studien,
Hrsg.von Prof Friedrich Siegmund= Hrg VO Johann=-Adam=Möhler=
ultze Westfälische Verlagsbuch= Institut) Verlag Bonifacius=Druckerei,
handlung Mocker Jahn, Soest 1967 Paderborn 1967 300 Seiten. Leinen

2.153 Seiten. Brosch 9,50
Die Teun Vorträge angesehener CVAaANSC= Hıer wird ein historisches und Systemäa=

lischer und katholischer Theologen Beck= tisches Quellen= und Kommentarwerk VO  3

INAaNn, Bläser, Jaeger, Kinder, Meinhold, hohem Anspruch und Rang vorgelegt. Im
Sartory, Scheele, Stakemeier, tählin), die ersten Teil steht der lateinische Text der
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